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V
KTT RSAAX BERN.

Täglich Tee- und Atoendkonzerte des holländi-
sehen Unterhaltungsorchesters John. KWstel. Dan-
cing allahendlich und Sonntag nachmittags. Neu:
Tanzkapelle Carlo Petzer. Boule-Spiel und Bar.

KI N STHAXXE BERN

WeihnachtsaussteUung bcrnischei Maler und
Bildhauer. Bis zum 12. Januar dauert in der
Kunsthalle die traditionelle Weihnächte-Ausstel-

lung beinischer Maler und Bildhauer, die von
der Sektion Bern der Gesellschaft schweizerischer
Maler, Bildhauer und Architekten, unter Mitwir-
kung von Passivmitgliedern und Gästen veranstal-
tet wird.

Ausstellung von Ikonen

In der Galerie Max. Rohr, Kramgasse 10, fin-,
Jet vom 3. Ws 14. Januar 1947 eine Ausstellung
von Ikonen statt, die durch ihre Eigenartig keit
grösseres Interesse verdient.

Das Verzeichnis der Skihütten im Berner
Oberland und Oberwallis ist soeben in dritter Auf-
läge neu erschienen, ansprechend sowohl seiner
Ausstattung wie seinem Inhalt nach. 3h iapi-
darer Kürze ist alles Wissenswerte Uber zirka 170
Skihütten und Bergrestauraaits angegeben. Neu
ist ein Anhang mit der Uebersicht aller Winter-
sportarte, der Zahl der .geöffneten Hotels und
dem Bilde der Ortschaft, inbegriffen Angaben

über Eisenbahnen, Taxen und Leistungsfähigkeit
der Sesselhahnen, Skilifte usw. Eine andere
Uebersicht gibt AufscWiuss über die von den
Transportanstalten gewährten Taxverglinstigun-
.gen. In die dritte Umschlagseite eingesteckt ist
eine geographische Karte 1 : 150 000 des Berner
Oberlandes und Oberwallis, in der die Lage der
Skihütten, Punis usw. angezeichnet ist. Jedes
Skifahrerherz .wird jedoch höher schlagen beim
Anblick des prächtigen Bilderanhanges mit den
neuesten Pluga-ufnahinen der Swissair und ein-
gezeichneten Skiabfahrten, die eine bisher umbe-
kannte Uebersicht ermöglichen. So ist auch dieses
Werklein des Publizitätsdlenistes der Löfcschberg-
bahn in Bern dazu angetan, eine wichtige Volk®-
wirtschaftliche Mission zu erfüllen, indem es dem
Sportler, der Hôtellerie und der Bergbevölkerung
dient. Es ist zu Fr. 1.75 erhältlich bei den Reise-, j

Verkehrs- und Bahnhotfauskunftstoureaux oder dl-
rekt beim Herausgeber (Postmarken inkl. Porto
einsenden).
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BAUSTEINE
des beruflichen Erfolges
Bestell-
Nr

8t
50

109
79
82

10
51

500
501

62
88

131

1

11
49

503
53

Ackerbau
Schnydsr/Kauler, Acker- und Futterbau....
Kientsch, Sicherung der Saat
Maser, Wirtschaftsjahr im Ackerbau
Schnyder, Getreidebau., .....a.............
Schnyder,/Wahlen, Kartoffel- und Rübenbau

Erfolgreiche Betriebsführung
Bikle, Das Jahr des Bauern.......,.,,
Kientsch, Genossenschaftswesen.
Moserkalender 1947
Nebiker, Landwirtschaftliche Buchhaltung..
Peter, Briefverkehr
Schweizer Bauer-Kalender
Bauern-Wandkalender .s,,.,.....,.........
Futterbau
ABC der Silowirtschaft i
Bikle, Lohnender Zwischenfruchtbau.......
Käufer, Futterbau.,....,...
Käufer, Die wichtigsten Wiesenunkräufer,.
Lundis, Dürrfutterernte,

Gemüsebau
105 Weibe!, Praktischer Gemüsebau
106 Weibe!, Saat- und Pflanztabelle..

70
73
74

108
76

12
17

114
115
126
24
28
34

129
54

128
119
125

Obstbau
Spreng, Nsuzeilitche Kronenpflege.
Spreng, Umstellung Im Obstbau.»..
Spreng, Unser Tafelobst.
Wcessner, Das Pfirsichspalior *.
Rapportbiocks für Spritzarbeiten.

Viehzucht und -haltung
Bikle, Horn- und Klauenpflege............
Camenzind, Rindvsehzuchf.................
Camenzind, Pferdezucht......
Camenzind, Tierzucht-Kassette.
Engeler, Zuchtstierhaltung.
Engler, Hühnerhaltung und -zucht, br
Felix/Hug/Kästli, Der Mikhviehstall
Glaser/Oberli, Säuerlicher Schweinehalfer.
Indermühle, Schweinezucht...
Landis, Viehfütterung
Sehmid, Ziegenzucht
Schmid, Zeitbild der Rinderzucht...........
Ueltschi, Viehwährschaftsreeht......... —
Prächtige Geschenkwerke

121 Schwarz, Ewige Heimat. ».....
92 H. Stähli, Ackerbau im Kanfon Bern..
25 E. Felsst, Durchhalten.

132 Hunzîker, Der Bauernhof, I, H

130 Hunzîker. Vom Korn zum Brot......

Fr.

8.50
2.20
8.50
2.30
2.30

2.80
4.20
3.20

14.30
1.40
1.25
2.90

1.—
1.40
3.—
5.—
3.—

3.20
—.80

1.60
1,40

—.40
2.20
1.80

2.80
28.-
28.—
47.—
2.25
2.50
2.50
3.50
3.—
2.80
7.80
4.90
4.80

26.—
12.—
10.
56.-
7.50

In den guten Buchhandlungen vorrätig

Bestellzettel
Senden Sie mir die unterstrichenen Hummern
mit Rechnung oder Nachnahme
1 10 11 12 17 24 25 28 34 49 50 51

53 54 62 70 73 74 76 79 81 82 88 92

105 106 108 109 114 115 119 121 125

126 128 129 130 131 132 500 501 502 503

an folgende Adresse:

In offenem Couvert als «Bilcherzeftel» zu 5 Rp. frankiert
einsenden an den

Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern

[||| Kef'aiqwia- J
bewährt bst Kopfschmerzsp, MtgrSn»,

ZöhnBchnserzon, Haryenschmamn, Menstruationshesuhwarden

IN 'ALLEN APOTHEKEN

Apotheke HEUBERGER AG, BERN

im Kursaaf Bern

das bekannte holländische

Unterhaftungsorchester
lohn Krlstei

Neuvergiasung

Oscar Fd/t

Neuengasse 28, Bern Broderie - C/temiaerie

WILLY MÜLLER
Waisonhausplatz 21, 2. Etage, Bern

Wer je gesucht hat
neue Kunden

hat sie durchs Inserat
gefunden

Has Geschenk für den Kunstfreund

Kunstmappe

Die schöne Bieber-Kunstmoppe umfasst 8 originalgetreue Aquarell-Reproduktionen des beliebten Berner
Künstlers. Bildgrösse ca. 27 x 23 cm, aufgezogen auf feinweisse Kartonbläfter im Format von 42x30 cm, zum

Einrahmen besonders geeignete Mehrfarbendrucke

im Urteil der Schweizer Bücherzeitung: «Sehr verständnisvoll werden diese grossformatigen farbigen
Reproduktionen den künstlerischen Absichten des Berner Malers gerecht, der Bern und bernische Land-
schaff in sehr glücklich gewählten Ausschnitten (man beachte zum Beispiel den abern Abschluss des Lauener
Winterbildes!) und mit differenzierter Aquarefltechnik festhält« Ein erfreulicher Schmuck für den Raum,

in dem man sich gerne aufhält. HL S.»

Preis Fr. 18.- list. In allen Buchhandlungen

BUCHVERLAG VERBANDSDRUCKEREI AG BERN

Was die Woche

bringt

lil »««X.
M-Mob ?««- und âsnàonsorts à» boUàdi-

sobs» VntsàâunMonâsstors dobn îîìàtsl. Os.n-

àx Alàbsndilà und KonntâK nsârniìtàM. ikPsu:

l'âàâzzslle tünrio ?°«tMr. Loule-Kpiel und Làe.

li l >KIN VI.Qri lililìX
tVsàdinsobtâusstsUung' bsrnàbsr àlàr und

SMàler. W» 2W» 12. dLwuàe àustî à Äse
Kunsi balle à trsâtionsUs IVSiànsâtâ-àisSbsl-

IimK idsàsêer Màr un« SàZàuse, à von
âsr Kàtion Lsen dee <Z«ssUsoksM sâvàsààee
Mâlsr, Bilêâsr und àâtâten, untne Mâtvtr-
kunK von àssivmttMsddrn und <Zàt«n vsranàl-
1st vird.

ânssteUunK von Ikonen

In <îee Qàeis Mâx Kàe, Kegfnz>îî«r:o 1st. à-
àt voin 3. Us 14. ànuAr 1947 -às àsàAunx
von âon«n àtt, «Zio dureb. às LllxsnaetiKkeit
KrSsssrss Intsresss vordàt.

Ons Vviîivlnà âvr Kliàiltte» à Serner
Qbsrlsnd und OdsrvnUis ist soeben in dritter .-k ut-
lÄKs neu «esàisnsn, ànsxrscâisnd scovvâl seiner
ààstattunK vis seisein Inàâit nneti. In Inpi-
dàrsr-IAàô ist âes WàjzW>gizMVHà A»sr àà 179
ààmisn und àNMsàuns-nw ANASMvKN. àu
1st â ànknn<; rnit d«r Ilsbersiàt slier îinte-r-
«poetoere. âsr 2!êl èr KsSkàtsn Notâ und
à» Wlâs à Orwàtt, inbeMên àMàsn

über NissndàWsn, Vaxsn und lràturîsîàisàeit
der Kessâbsàien, KKUitte usî ZLins snàre
Veàrsiât Abt .ìuàniui-s d,dsr à von èn
îranspoànstslten Ksvààn l's.xverKàWtiMM-
Zen. In dis ânitie lîinsâlNK.seitv einMst-sât 1st

àè Ueoxesxàisebe lîurte 1 : 13V 990 d«s Berner
Obsrlândes und QdervÄUs, in àe à BÄge der
KîàMten, Minis u»v. àVssotcàst 1st. F«â«s
Kkikàrsràrx vied i«Zocîi àoksr svbiaMN bài
.luvlisk à präoNtiMN LiidernnbnnMs mit den
nsuestsn MuIA-u-knâlnvn (Z se Kiàsàr und «in-
MZsioknvtsn Kkiâdksbelen. dis eins bisbsr unibs-
ksnnts lleàrààt srrnSMàsn. Ko 1st s.uà dieses
Msâisin à Bubiisitàdisnstes âsr QStsvMvrx».
bo N n in Leen dnisn snUstsn, sà vioktlK« volks-
vietsâsltliolìv Mission su snkMIsn, inâsrn «s nein
Kportlsr, dsr HotsIIsrie und àr VsvAbsvôàsrunx
ànt. Ds 1st su à 1.7S sààlMâ bsi don ktsise-, i

Vsààrzz- und Bàà<àuàunktskur«s.ux odse dl-
rât bàn Zli'rkNî.-'L'sdei (?0îstin»àsn inki. ?orto
stvssná-sn).
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Ackseksu
ZàySer/K-ià,-. >c>«-r. Ul>6 kuNsrdau....
X!«miîck> Siài-ung 6-r 5»»»

à«r> Viàkâjat'r' >m àksrdsu
8cà/6sr. Lsîrsicjebau..
8cknx6sk-,/>Vakisn. kQrwifsî» vncî ft.iZbsndau

eekoîgesicks Sà«dtfûkeung
Si!<k, O« iàr Ses Sausm.
Kisràk, Qsno-îênzckàvs-sn.
kwssrkaîsncjsl- 1947
d>iebike^, l.anävir-tsckastiicks kuckkalwng..
peten. Snskvsrkskr
Zckîeirep kUuer-^alsnäer
Lauern->)/anäkaisn6sr.....................
puitsedsll
^LL a»r Silovlrttàft ;
Mkî«, tokn.ràr Ziviîcksnfruâbau.......
Xaàr, ?u»».rdllll...
kaàr, vis vicktigzten Mesenunkräutsr..
t„r>Sîî. VUrrsvü.rernw.

VsmiiZvdsu
105 V-ike!. pr-Ictiücki-i- Lemiîûêbaa.
106 Deibel. 5aat- vncî pkîanàbstts..

70
?Z
74

10»
75

1î
17

114
115
lîà
?4
îS
04

12?
54

12S
ii?
125

Obitdsu
5p--°nz. tisu-.iîlicS. !<!-or,er>pk!-g-î.
Lpneng» ì^màtîvng Im Obîîdau«..,
8pnsng^ 'take-îodIiî
'H'ckîîînsr. vas ?5if5îckîp«!isr.............
k<apporidic>ck8 tur 8prit^ardsitsn...........
Viskrucbt und -ksltung
Ltkls, t-Iorn- unei KìausnpsiEge °°.^amenxin«!. kin«jvi«àuâk................
Lsm.nülnS, pisrSeluck!...
Oamsn?în<j, 'siep^vckt-Kas5vNe.
kngvîsp. Zlucblsiienkaltung.
àngter. t-wknsrkalwng unä -xvckt. br
kÄix/KuiM«!!,, Osr 14iI-kv!-kzt->!I
Llazer/oberl!, SSusrlicker Zckvelnekalwr^
In-j°rmvk>-. 5ckv«insiuckî
tan-ii-, V!-KWtwrung
ZckmiS. ^wzeniucw
ZckmiS, Tâl!6 -isr S.in<I«riuckt...........
d-Itîàî. Vi-kvâkr-cliêrsck»......... —
pröcktige 0e,disnkv«kkv

121 8ckvarr. Lvige ^eîmaî..... °..
92 «.Ziiikli. Xà-àu im Xanton gern..
25 k. feèsst. vurckkalten................

132 l-wnrîlcsr-. ver ôauernkof. I- II.......
1ZS Kui,xi!c«e. Vom x->rn Ivm Srst......

k"r.

S.50
2.20
S.50
2.30
2.ZV
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4.20
2.20

14.Z0
1.40
1.25
2.?0
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1.40
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2.80
7.S0
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In <i«n zuîsn SuekkanSwnsen vorrätig

0«à»-«N«>
8skNr!sn 8îe mir Sie anterstrickensn klummsrn
mit k^scknvng acier d^acknakme
1 10 11 12 17 24 25 2» 24 4? 50 51

52 54 52 70 72 74 75 7? SI S2 SS ?Z

105 105 1VS 10? 114 115 11? 121 125

125 1ZS 12? 120 121 122 500 501 502 502

an folgencle Xcirssss:

w okknsm couvorl ois «Siioksrràl» eu 5 kp. frankier!
eînsencien an cien

kuckvvrîsg V«rd»nd»dru«kve»î âv. S«en

dswZwt dvi tlopfsckmskîsk'. «igrSns.
^sknsekmvrkyn, ^«rvsnsckmysztzn, ttvnsîrusiSon8dvsvt>«sàn

Id>i /<!.!.bki

zp«àk« «eukcksek sek^

îM ku?5SSî VE?N

3aî bskannls kollänctiscks

Unlerksltung»okcke»tse
lokn Xriîtsl

»KUItSI'giSSIINg

<7«ear

NeuenASsss2K, k s en

Wer jv gvsuckt kat
noue Kuncien

kat sis ciui'eks insérât
gsfunövn

S»« tSvsàeià îKr «!«», Zînnsà««»lÂ

kìUHi^tniîîpz»<

vie sekSne Kîeber-Kunstmappe umkassî S ariginalgstrsae ^qaar«!I>?ìepraclai<tìanen «ies b«Ueb»en verner
XllN-llsrv. Sitägröeeo co. 2?X23 cm, ovkgexogên ouf <sinvv«i--o Xarlondiotfsr im rormat von 4ZxZ0 cm, eum

kineakmsn ko.onäer. geoignà SSskefardonärucko

»Ml vrtsîi 6«r Sck^kàer SttcksrAeîtang: «Sekr v«r»îân6nî»vott vrereten âisss groszikarmatigsn farbigen
kìsprocZakîionen àn kiînstisrîscksn Absiebten eies Serner ö^alsrs gereckt, cier Lern an6 berniscke Ibancj-

îckof» in --oke giucktick gswiikl««» ^vs,cknit»sn (mon boackfs xom SoispisI äsn obsrn ^b-ct>Iu-v ltov I-ouonor
Vfinterbilciesî) vn6 mît «iiîkferenîiertsr ^quarelltecknîk kestkält. Lin erkreaiicksr Lckmack für «îsn kaum,

in ciem man sick gerne aufkäit. kt« 8.»

l'e< t» V-'e. lS. î!»e. Ii» »I!«« «uâàsnâtnnK«»

S U c >-« V e N t. 5K o vkns^^osonuLKkNL! 5K « s L » I»
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